
Sommer- Spezialitäten:
Damen Matrofen-Hnte, Gürtel. Halb-Hemden. Onting-Hemden.
Jacken. Herren Regligee - Hemden. H»»l«be?leld«ng. Ttroh-Hüte.
Seidene Borhemden, etc.

lVrown « Vre Wkve.<^4.
Agentur für Dr. Jäger'S Wollenwaaren.

Während des Monats August schließe» wir Abends um 7 Uhr, Samstags ausgenommen

Südfeite Anzeigen.

Stockau SuMetn-,

deutscherMetzger,
SlB « Z2O ««dar «vrnne,

zwischrn Ald«r und Hickor, Straßen, empsikhll
«lncm »erehrten Publikum sein Geschaft auf«
Beste. Fleisch jeder Art liefrr« ich zum billig-

sten Preise und in bester Qualität, unb macht
ich überaus aus di« »on mir zubrreit«!«» »«r
züglichcn Würste aufin«rksain.

Telephon-Verbindung.

M. Robinson
Bierbrauerei.

Ecke Cedar Avenue und Alder Straße,

Empfiehlt ihr ausgezeichnetes Fabri-
kat den verehrten Wirthen besten».

Wm. Kvrnacher'S

Deutsche Apotheke,
72» Plttston Avenue.

nahe Birch Straße.
Der Eigenthümer, in D«»tschland staatlich

giprüfter «potheter und Ehe»»k«r, oerivendei

auf die Zubereitung vo» «ez«pten d>« gro?
Sorgfalt. Alle Medikament« find frisch.

mit allen A«rzt«».
Deutsche Heilkräiiter und Wurzeln, Patent

Medizinen, Toilette-Artikel, u. 5.,».
Bedienung pünktlich und reell.

Gebrüder Scheuer's
Keystone

Cracker- und Cakes-
Bäckeret.

343, 345, und 347 Brook Straße, ge-

genüber der Knopffabrik,
Süd Seranton.

Ebenso, Brod jeder Art.

John «rmbrust «.

Schlächterei und WurstgesM
116 Cedar Straße.

Stet« «orräthig alle Sorten echte deutsch«
Wurst, ebenso alle Sorten Misch erster Qua-
lität, frisches, gesalzenes und geräuchertes.

»M- «uf größere Quantitäten Wurst «ird
e

««»deutsche»
Art betrieben.

Deutsche Metzgerei
CaSpar Jenny.

No. 416 Süd Washington Avenue.

Alle Kleischsorten von der besten Qualität
und stet« frisch; de«gleichen die schmackhafte-
sten Würste jeder Art,

Die beste» Schinken und ein au«gezeichnete«
vorn und da«.sei»ste Pöckelfleisch stet«

Bestellungen per Post werden prompt au«-

geführt und zu eincm Besuche de« Geschäfte«

Der .Odell'

I2V kaufen de» vdell Tvpe Writtr
mit Charaktere», u»d lIAfür den «in-
fach«n Vdell, M't der Garantie, bessere
Arbeit zu thun, wie irgend eine Maschine.

Sie verbindet Einfachheit mit Dauerhaftig
keit, Schnelligkeit. Leichtigkeit der Operation
und hält länger ohne Reparatur au«, al« ir-

stört den Operateur. Sie ist hübsch, kompakt
niltel-plattirt, perfekt undkallen Erfordernissen
«»sprechend. Wie eine Druckerpresse produzirt
sie ein reine«, leserliche« Manuscript. Zwei
oder zehn Exemplare können aus einmal ge-
macht werden. Irgend eine intelligente Per-
son kann sich zum Operateur in zwei Tagen
autbilden. Wir offeriren Hlvttv irgend
einem Operateur, der so viel leisten kann, wie

man sich an ll Writer vu.,
Bkg?S<i4 Dearborn St. Chicago, Il>.

Musikalien - Handlung.
von Eugen Schimpfs,

. 317 Lackawanna Avenue.

Roten, Saiten und andere musikalische
Ntenfilien in großer «»«wähl.

Nute Artikel zu niedrigsten Preisen.

M. Aeidler's
Dentscheßäckerei

U 7 Franklin Av^,

GhaS. D. Nenffcr,

Notariat-, Wechsel-
Dampfschiffahrtgeschäst,

ü?8 Lackawanna Avenue.

Enge« Schimpff,

Praktischer Uhrmacher,
317 Lackawanna Avenue.

Zu vermiethen:
22k Penn Avenue, früher Lutz'sche

Seltene Gelegenheit!
Ich wünsche mein No. 1014 N. Irving Ave-

nue gelegene« Eigenthum so zu verkaufen, daß

Fruchtbäume, Stadtwasser und alle« in guter
Ordnung. H«nrp Warnecke, t047 R.
PreScot» Avenue.

Ttellegesnch.
Ein junger, tbätiger Mann sucht Beschäfti-

gung einige Tag« im Monat als Eollektor
Gute Rlferenzen. Nähere« in dieser Office.

Aufforderung! .

Wo ist Friedrich Wilhelm Jan-

Aezbr. löSl zuletzt von Scranton au» in seine

F. Kiesel. Scrinton, Pa.

Zur Beachtung!
für alle Abonnenten, welche noch im

Rückstände sind.
Da der Herausgeber des ?Seranton

Wochenblatt" in Kürze wieder mit den
jährlichen Kollektionen für die Zeitung
beginnen wird, so sind alle noch rück«
ständige Abonnenten ersucht, ihre
Beträge so bald wie möglich zu entrich-
ten, da es uns bedeutende Mühe erspa-
ren wird; hoffentlich entspricht jeder
rückständige Abonnent unserm gerechten
Verlangen prompt.

Achtungsvoll,
Der Herausgeber.

?Jeder Arbeiter ist seine« vohneS werth !"

Stadtratb.
Common Council, l l. August.

Mit zwölf Mitgliedern wurde die
Versammlung eröffnet.

Der Stadtschreiber wurde ersucht, zu
Angeboten sür den Druck von 500 Ex-
emplaren des Stadtevntrollinr-Berichls
aufzufordern.

Einer Anzahl Vorlagen vom Select
Council wurde beigestimmt.

Folgende neue Vorlagen wurden vor-
gelegt :

Für zwei Straßenbasins an den Ost-
und Westecken von Brook Straße und
Pittston Avenue; sür eine Nivellir-
ungslinie an den Alleys zwischen ProS-
peet und Pittston Avenues und Sherry
und Fig Straßen ; die Anst für die
Bezahlung der Stadt- und Schulsteuern
bis zum I. Oktober ohne Strafaufschlag
ausdehnend; daß der Stadtgeometer
volle Auskunft über die Nivellirung von
Nord Garfield Avenue gebe; daß der
Bau-Inspektor Pläne sür das Columbia
Schlauchhaus anfertige; daß das Feuer-
departement Comite des Stadtrathes
mit dem Mayor und Chef gemeinschaft-
lich permanente Behausungen sür ver-
schiedene Companien auswähle.

Die Frage über Pflasterung der Wyo-
ming Avenue erregte einen heftigen
Sturm. Hand führte seine Getreuen
zu Gunsten von Asphalt, Duhigg und
seine Anhänger wollten Schlackenback-
steine substituirt haben. Alle Anträge
blieben jedoch unerledigt, da Stimmen-
gleichheit herrschte, und um die endgül-
tige Entscheidung der Frage zu ver-
eiteln, verließen Hand und drei Andere
das Zimmer, so daß mangels eines
Quorums die Sitzung vertagt werden
mußte.

Herr Friedrich Schmidt, der be-
kannte Opernsänger von Leipzig, darf
mit Recht stolz sein auf die Schaar von
Freunden, die er sich während einer
fünfmonatlichen Besuchsreise in dieser
Gegend erworben und wovon die ihm
zu Ehren am Sonntag Abend in der
Liederkranz Halle gegebene Abschieds-
feier ein so beredtes Zeugniß ablegte.
Kaum noch je zuvor hat die Halle ein
so zahlreiches Publikum bei einer ähnli-
chen Gelegenheit umfaßt, und gewiß
sind nie die Gäste befriedigter geschieden.
Von Wilkesbarre waren sechzig Mit-
glieder des Sängerbund erschienen, von
hier ehrten den Gast starke Delegatio-
nen des Liederkranz, der Sängerrunde,
des Arion und Turnvereins. Von Ein-
zelvorträgen seien erwähnt die der Her-
ren Ham, Prof. Schmidt (Bruder des
Gastes), WatkinS, Lohmann und Fin-
ger. Der Sängerbund, Liederkrranz
und Sängerrunde trugen Lieder vor
und es erntete besonders der letztere
Verein hohes Lob. Im Verlaufe des
Abends wurde Herrn Fr. Schmidt von
dem Arion ein goldbeknopster Stock
überreicht; Herr Phil. Weiß präfen-
tirte ihn namens der Freunde von Wil-
kesbarre ein Passageticket für die See-
reise und ein Geldgeschenk. Die Feier
am Sonntag Abend trug den Charakter
eines SängersesteS im Kleinen und noch
nie zuvor ist in Seranton ein Gast so
mit Ehren und Beweisen der Achtung

Neue Anzeigen.

Jährliche

Sänger Exkursion
Seranton Liederkranz,

Nach Karview,

Montag, dcn 29. August '92.
Musik von Bauer's Band.

Nund-Fahrpreis, - 7S Cents.
Für Kinder, - , 40 Cents.

Die Sänger »on Girant»», Wilke«barr«,

und haben theil»eise zugesagt.
Der Ercursion«»»« »erlaßt den D. L. >K

W. Bahnhof um 8 Uhr Morgen«, doch sind
Ticket« auf allen Zügen gültig.

Die Pennsylvania

wird gemeinsam abgehalten mit der

LMwauna County - Fair
in Seranton, Va.,

Sept., 5., k., 7., 8., 9. u. 10. '92.

Gro? Attraktion«».
»Ivvvvin Vrämi«».

Gut« R«nn«u, schnr«« A«it.
Einzelner Eintritt, st) Et«.Kinder lunter 12 Jahren) 25 Et«.
Ausstellung« Karten xl.Vt).

I. Mr'Dowe^PM.^Z^S.^^
Lacka. So Ackerbau Gesellschaft i

F. H. Präs. ZiHup,Sek.

Cml Mllmminn,
zwischen Prospec« und Stone, Südseite, em-

pfiehlt sich zur
Anfertigung neuer Anzüge,

zur Strparatur und
Reinigen von «leider»,

und garantirt gute Arbeit bei billigen Preisen,

John Thiel.
Kunden-Schneider,

33S Penn Avenue. '

Stiftungsfest und Sedansscier
-»»-des

Deutsche« Krieger-BereinS
»on Gerantq«, am

Donnerstag, t. Septbr.,
Im Central Park.

Da« Comite wirb allen Besuchern «inen ver-
gnügt«« unb augrnehmen Nachmittag und
Abend bereiten und für beste Erfrischungen unb
gute Musik sorgen.

Eintritt, Herrn unb Dam«, AS Eents.

Deutscher Bau-Verein No. 6.
Wahl -NachrichDie jährliche Ver-

sainnilung de« ?D«utsch«n Bau-V«r«in» No. ti
»on Scranton" rur Wahl »on B«amt«a und
drei Direktoren, Beschluß über ein Amendement

den Nidengesetzen und solche ander« Ge-

Am Dienstag, 23. August,
um 7 Übr Abend«. Die Wahl wirb offen fein
»on 7.Z0 bi« 9 Uhr Abend«.
3t,2 ?t. G. Soodman, Sekr.

Zahlt eure Armen » Steuer.
Die Duplikat» für die Arni«nst«urr für

1892 sind nunmthr in in«in«n Händtn und ich
jktzt bereits dieselb« ;> in dem

stagen bi«zuni tO. Scpttmder' Office um
<2 Uhr Mittag« geschlossen sein wird. So-
fortig« Zahlung wird »rrlangt.

Ich w«rd« in E. g. Bo»I«'« Stor«, Dun-
mor«, vom t 5. bi« zum 20. j«d«n Monat« s«in,

di« Abends, di« auf weitere

F. L. Wor in s er, ToSektor.

Ainanz-Btricht
?d««

Scranton SchnldistriktS.

Baarbilanz laut letztem Bericht,.,? 38.4VK.L6
Staal«»«r»»illiaung 2t,27t.ti5
Intrress«» für Titgung«f»nb 651,28
Bom Anwalt «rhalttn 719 00
Vom Sekretär erhalten 128.00
Stnterduplikale 17 t,128.58
Rückständige S»«u«rn 15,14121
Stegistrirt« St«u«rn 101.09

Total k?so.kUbö
<on>. an C,ll«ktor«n?k 1,500.09

? ? Schatzimistir t,i«».15
? ~ Bond« 8,250,00

Anwrisuna«» für all»
g«m. Schulrechn... >59,325.98

An« für Bau-Rechn. 50,783, ljti

Tdtal P 215,919.58

Baarbllanz k 31.700.92
ist repräsentirt durch fol-

Jnteiessen am Tilgung«fond tz 29,723 0t
? Baufond 11,399.11

Allgemeine Schulrechn., Debitor..? 11,122.45
ti.42t.53

«ilan» » Z4.70U.52

Lehrer-Sal-ir« 99,687.35
Beainten-Salaire 4,69995
Substituten-Salaire 1,334.95
Janitoren-Salaire t 1,2t)t>.75
Reparaturen, Arbeit, Materialien 17.V88.V7
Vorräthe 4.403,00
Neue Gebäude 50,783.36
Kohlen und Holz 4,553.77
Drucksachen 599 9ti
Pferd und Wagen 292.70
Verschiedenes 392.96
Seuer-Verstcherung 3,05t.10
Gas, Wasser, Telephone 656.68
Miethe 59500
Zurückerstattete Steuern 17.50
Znaberaarten 505.33
Legale Ausgaben 622,9»
Straßenpstasterung 57.07
Schulbucher 4,80 t 79
Abendschulen 4,165.15

k210.109.34

No. I 13.045,65
N». 2 4,578.0 l
No. 3 6,045.56
Ro « 2,589.13
N». 5 2,9tZ.73
No. 6 2,735.35
No. 7 4.569.44
No.B 4,570.30
No. 9 4,826.34
No.tO 4,921.2«
No.tl 4,009,94
No. t 2 5,656.70
No.t3 1,188.70
N».14 25,26818
N».16 5.368.90
N». t 7 3.049.36
N».tB 5,921.49
No.IS 3,948.8 t
N0.20 1,6tt.2t
N0.21 4.382,29
N0.22 1,82 tM)
N».23 1,522.65
N».24 974.4 t
No. 25 7.473.«
N0.26 2,540.16
N», 27 2,570.20
N».28 ! 4,601.9 t
N0.29 3.326.58
N0.30 3,848.16
N,.3t 6^<g.33
N0.32 5,691.94
N-.33 7,701.64
N0.34 1,217.t8
No 35 8,60t.12
?Training" Schule 1,386,00

Total ttBoMl.6o
Allgemeine Reparaturen Z 5,439.10
Vorräthe 4,403.00
Drucksach»» 559.56
Pferd und Wagen 292,70
Vermischte« 392.96
Miethe 595.09
Legale Autgaben 622.90
Knchertart«» 505.33
Atenvfchnle« 4,165.15
Schulbücher 4.801.79
Beamte 4,699.95
Pulte, Materialien etc 2,700.00

Total 5210,109.34
Sundtrt» Schuld de« Distrikt« 65,000.00

Achtung«»»! unterbreitet,
Frank T. Okell, Sekretär.

Ed«. A. Bartl,
Architekt und Landmesser.

No. 404 Lackawanna Avenue,
Wyoming Hau« gegenüber.

Pläne und Koftknuberschläge für Neubaut«»,
Landdermeffuuge» und gestsesung »»» Brenz.
Knien und alte i» da« Ingenieur- und Bau-
fach einschlagenden Arbeiten »erden prompt
un» gewissenhaft au«gefährt. Grundstücke in
Baut»«« parzeltrt und Landkarten angefertigt.

Jährliches Pie-Rie
de«

Badenfer
UnterftützungS - Vereins,

In Koch's Park, Dunmore,

Samstag, den 2tt. August '32.
Eintritt, Hrrr unb Dam«, 25 E«nt«.

Eoniüe wirb für gut« Musik und Er-

Tchertff'S-Berkäufe

Werthvollem Grundeigentum,
Samstag, den 27. August IBV2.

Samstag, den 27. August 1892,
um 10Uhr Vormittag», durch öffentlichen Aus-
ruf all die Recht«, Titel und Interessen der
Verklagt«» in die nachfolgend beschrie»

No. I.?Alle di« R«cht«, Tit«l und Inttres-
f«n de« Verklagten, «, H. Van Horn, in und
auf all die gewiss« Lot, Strick« oder ParzelleLand, gelkgtn in Old Jorg« Townfhip, Lacka-
Wanna County und Staat Pennsylvanien, de-
«renn und beschrieben wie folgt, nämlich - Ist
Lot Nummer zweihundert und achtundvierzig

Main Straße, an ihrer Einmündung mit
High Stra?, und m«ss«nd neunundfiinfzig
(59) Fuß und »ier (4) Zoll in Front an de-
sagter Main Straße, achlundfünfzig (58) Fußun» »ier (4) Zoll in Breite hinten und ein-
hundert und fieb«nundzwanzig (127) Fuß und
s»ch« (L) Zoll in Tirf«; wi« sich All«« grnau
h«rau«stellrn wird durch Nachsehen eine« Pia-n«« Rummer ein« (1) der Länder«,«,, von
Ta»lor»ill«. »orauSsichtlich ««hörig registrirt
und eingetragen durch die Delaware, Lacka-wanna Sc Western Eisenbahn Kompanie. Die
B«dinaung«n, Vorbthällr, R«s«r»ationrn, Ein-schränk»»««», untirworfrn dkm Verkauf durch
die Delaware, Lackawanna k W«st«rn Eisrn-
bahn E»., sind wi« folgt, nämlich:

Erst«n « daß all« Kohle« und andere
Mineralien unter der Oberfläche der besagten
Lot »der Grundstücke« reser»irt siitb der Dela-
ware, Lackawanna Sc Western Eisenbahn Kom-
panie, ihren Nachfolgern und Assignee«, und
di« dksagtr D«lawar«, Lackawanna Sc Westtrn
Eisenbahn Ilompani« soll da« auslchließliche
un« alleinige Recht haden, erhal-
ten, graben, vorzub«rrit«n und hinweg,»,,«»-
m«n. wann und in solchrr Art und Weis«, wie
st«, die besagt« D«lawan, Lackawanna W«-
strrn Eisnidahn lompani«, ihre Nachfolger
und Assignee« e« für gut definden, ohne da-
durch irgend welch« Vrrpflichtung odrr Vrrant»
«ortlichkit zu übtrmhm«» für odrr durch
irg«nd «in Srnken, Einfallen oder Schaden an
der Obtrstäche des desagten Land««, od«r an
den Gebäuden oder Vrrdeffcrungrn, wrlch« jrht
»d«r in Zukunft darauf sin», und r« ist hier-
mit sprziell »erstanden und vereinbart, daß die
besagte Delaware, Lackawanna ck Western
Eisenbahn Eompanie nicht »erpflichtet ist, durch
Pfriler »on Kohlen oder auf andere Weis« dir
drsagt« Obtrflächr zu stützen, und daß die de-
sagte Delaware, Lackawanna K Western Eisen-
bahn Eompanit, ihre Nachfolgrr und Assign««»
nach Buldünkn da« Wrgerechl und die Passage
durch besagte Lot (unter der Oberfläche dersel-ben) genießen soll, um Kohlen und andere
Mineralien zu graben, entfernen und tranSpor-
tiren oon irgend welchen anderen von ihr ge-
eigneten Ländereie», welche die Delawarr,
Lackawanna ck Wtsttrn Eis-nbahn Eomvani«
jetzt od«r spät» brsitzt, odrr ihre Nachfolger
und Assignee«, und für alle anderen Zwecke,
wi« e« nöthig s«in mag zum Gebrauch solchrr
andrren Län»erei«n.

Zweit«»« daß wenn zu irgendeiner
Zeit hiernach die besagte Delaware, Lackawanna
Sc Western Eisenbahn Eompanie, ihre Nachfol-
ger »ber Assign««« di« Obirfläch« dir brsagtkn
Lot od«r Grundstück odrr rinen Thril drssrlbtn
für irgend einen mit dem Minen, Vorbertitkn
»der Hinwegnehmen der besagten Kohlen «der

andrren Mineralien »erduudenen Zwecke zu
gebrauchen wünschen, so sollen sie da« Recht
hab«», und dasselbe ist hiermit r«fer»irt, zu
irgenb einer Zeit di» besagt« Oberfläche oder
ein«» lh«il dtrs«lb«n in Besitz zu nehmen, zu
benutzen unb halten zu besagten Zwecken, ohne
vorherig« Abrechnung ob«r Brzahluug von
Schab«», boch s»ll«u si« »«rpflichlet sein, bem
Eonressionär, seinen Erben und Assignce« all
den durch rine solch« Bksitz«rgr«ifung und Be-
nützung »erurfachte» «-chadrn zu »rraüten.

Dritten« daß der b«sagt« E»nc«ssi»-
när nicht srlbst obkr anbrrrn rrlaubtu soll, zum
V«rk«uf odrr Handel irgrvd Mich« spirituösr,
Malz- odrr wringehaltig« Getränk« auf brsag-
tkn, Eigrnthuin zu haltrn, und daß «in« Vrr-
lrtzung dirser Bestimmung ein« adsolut« V«r-
Wirkung allrr Rrchie, Titel und Interessen de«
Eoncessionär« auf da« »orbesagt, Eigenthum,
Verbrsserungrn und Zubehör« zur Folgr habrnsoll,

Vi«rt« n « daß drrEonrtssionär, sein«
Erb«» und Assign««« gut« Zäun« um besagt««
Grundstück od«r Lot rrrichtrn und «rbaltrn soll.

N«bst all«« und i»Sbksond«r« ben Erbrrchtin
und Zub«hörrn, dazu grhörrnd «te. Und ist
dass«ld« Land und Eigrnthum, übrrtragrn durch
di« Delawar«, Lackawanna 4 Wkstrrn Eisrn-
dahn Compani« an E. H. Van Horn durch
«inrn D«ed datirt den 10. Juni tSiiti, und ein-
getragen in dem Amt zur Eintragung «on
Urkunden etc. in und für Lackawanna Eount»,
im D««dbuch No. 35, Skitr 310 «tr. V«r-
b«ss«rungen! Ein (1) hölzkrne« Storrgebäude,
zwtistöcklg mit Basemtn«, etwa 28 bei 75 Fuß,
mit Scheuer und hintrn angrdauter Remise.
Ein (!) zweistöckig«« hölztrnr« Wohnhau«,
Außengtbäubrn und alles »«rbessert

MitBeschlag belegt und in Erekution genom-
men auf die Klag« »»n A. B. William«,
Eassirrr, grg«n It. H. Van Horn. Schuld
»1000. ludgmrnt No. 348, Srpt. T. 1892.
Fi. Fa. zu« Septrmber T«rmin 1892.

W.W.Watson, Anwalt.

Baar »erkauf». Z?hn I.
Scheriff« Office, Scranton, Pa? I

27.1u1i1«92. / «»'"ff-

Vsrprts»
Wandtapeten und

Fenster-Borhänge

Di« prachtvollste Auswahl, die hier je zur
Schau gestellt wurde,

bei

Williams u. McNulty,
Lidttr? Wyoming Ao».

Zweiggeschäft in Pittston

EhaS. D. Renffer.
528 Lackawanna Avenue 6SB

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel

»aar««. B«ft« deutsch« »ud andere
Woll« in allen Aarben,

Itvlleuwaaren Arbeil«kleider, Schirme, /tc. j

Stadt und County.

»W- Liebling der Hausfrauen?
Pillsbury's Best?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, SSO Lacka. Ave.

Am Montag, den S. Sept., ist
der Arbeitertag statt.

In der hiesigen Post ist neunstün-
dige Arbeitszeit eingeführt worden.

->Frau Humphrey Bradley liegt le>
bensgefährlich krank darnieder.

In Binghamton findet am nach»
sten Dienstag die Reunion der ?Fünf
County Veteranen" statt.

»». Der Schluß des Artikels über
die ?Lutherische Kirche" folgt nächste
Woche.

Die Scrantoner Freimaurer kehr-
ten am Mittwoch in der Frühe von ihrer
westlichen Excursion zurück.

Die Republikaner deS dritten Le-
gislativdistriktes nominirten am Dien-
stag Herrn W. K. Beck von MoScow zu
ihrem Repräsentanten.

Hütet eure Thüren, Fenster und
Eigenthum überhaupt vor Schleichdie-
ben und Einbrechern, welche in dieser
Gegend zahlreich zu sein scheinen.

?ln den Dickson Werkstätten ist
die Parole jetzt volle Arbeitszeit und
eine Menge Lokomotiven und andere
Maschinen werden angefertigt.

Gouv. Pattifon passirte am Dien-
stag durch unsere Stadt, begleitet von
einigen Mitgliedern seines Stabes. Die
Herren begaben sich nach Montrose.

Der deutsche Bau-Verein No. 6
hat am nächsten Dienstag Abend Beam-
tenwahl, auch wird über ein Amende-
ment zu den Nebengesetzen abgestimmt.

Herr B. G. Clarke, Vize Präsi-
dent der Lacka. E. ck St. Co., starb am
Freitag Morgen in Antwerpen, wo er
Erholung gesucht hatte.

Stadtbeamte von Wilkesbarre
waren am Mittwoch hier, um verschie-
dene Verbesserungen zu betrachten, be-
sonders in Bezug auf Asphaltpflaster.

Prof. George Howell hat die
Stelle als Prinzipal der Dunmore
Schulen abgelehnt und wird in seiner
Stellung an der hiesigen Hochschule
verbleiben.

Der alte deutsche Schmied Georg«
Schaibl«, früher in Wilkesbarre wohn-
haft, seit Jahren aber in Scranton an-
sässig, starb am Dienstag Morgen im
Alter von 80 Jahren im Armenhause.

Die amerikanisch« Reptilienpresse
schlägt Purzelbaume vor Entzücken über
das militärische Schauspiel auf dem
Fairgrunde. Andere Leute haben ganz
verschiedene Ansichten darüber.

Schneidermeister A. Grampp hat
sein Geschäft von 437 Penn Avenue
nach No. 1348 Capouse Avenue verlegt
und wird sich auch ferner bestreben, alle
verehrten Kunden zufrieden zu stellen.

W». Eine Sendung frischer Holl.
Häringe, Ochsenmaulsalat, Limburger,
Schweizer, Kräuter und Backstein Käse;
feines importirtes und hiesiges Oliven-
und Salatöl. F. I. Widmayer.

Von fünf Applikanten haben nur
zwei die Civildienst-Examination für
den Postdienst paffirt, nemlich Wm. R.
Hughes für Clerk, und George H. I.
Gräbner für Bote.

Die Gesammtlöhnungen für die
Tour des 13. Regiments nach Homestead
belaufen sich auf <13,728.98 und eine
Anweisung für diesen Betrag ist hier
eingetroffen.

Herr Viktor Koch kehrte am Mon-
tag Abend von seiner Reise über den
Continent zurück und ist in bester Ge-
sundheit und sehr befriedigt von seiner
Tour.

Das Etablissement von Prof.
Wolf an Penn Avenue, nahe Sprue«,
wurde Sonntag Morgen von Dieben
heimgesucht, welche Waaren im Werthe
von SltX) mitgehen hießen. Sie hinter-
ließen keine Spur.

Während deS Sturmes am Don-
nerstag Abend entzündete der Blitz die

Scheuer von Merritt Meade in Süd
Abington. Das Gebäude, mitsammt
60 Tonnen Heu und vielen Ackergerä»
then, wurde zerstört.

»S- Kauft Eure Parlor- und Schlaf-
zimmer-Einrichtungen und andere Mö-
beln von Wm. Sissenberger,
229 und 23! Penn Avenue, gegenüber
der Baptisten - Kirche. Der billigste
Platz in der Stadt. ba.

ES wird behauptet, daß leicht der
Fall eintreten könnte, daß die Lacka-
wanna E. ck St. Co. die Fabrikation
von Stahlschienen in den oberen Werten
ganz und gar einstellt und die Werke
zur Herstellung von Panzerplatten ein-
richtet.

Herr Charles Eberhard, Market
Straße, Laneaster, Pa., schreibt: Ich
litt in Folge eines verrenkten Fußes die
heftigsten Schmerzen. St. Jakobs Oel
linderte die Schmerzen nach der ersten
Anwendung und heilte mich in kurzer
Zeit vollständig.

Die County Commissäre haben
sowohl dem republikanischen, wie auch
dem demokratischen Central Club je eine
der neuen Musterbuden, welche bei der
kommenden Wahl benutzt werden, zu-
gestellt, um die Wähler mit dem Modus
des Stimmen? vertraut zu machen.

Wir verweisen auf die Anzeige
deS Liederkranz betreffs der jährlichen
Excursion nach Farview und glauben
keine unwahre Prophezeiung zu machen,
wenn wir sagen, daß es ohne Zweifel
die bestbesuchte und großartigste dieser
Saison sein wird.

Die Milizen dieser Gegend be-
fürchten, daß sie infolge des Striles an
der Lehigh Valley Bahn nochmals in
Dienst gerufen werden könnten. Wohin
soll es kommen, wenn die eine Hälft«
der Bürger die ander« stets militärisch
bewachen muß s

Die Delegatenwahlen sür den
demokratischen County Convent findenam Samstag statt, der Convent selbst
am nächsten Dienstag.

Prof. Gustav Schmitt, Dirigent
deS Sängerbund von Wilkesbarre, ziehtdiese Woche von hier nach jener Stadt
um.

»M- Es ist jetzt fast an der Zeit, der
Herbstmoden für neue Hüte zu gedenken
und wir möchten unsere geneigten Lese-

rinnen ersuchen zu warten, bis ich meine
Auswahl von New Nork erhalte. Hütevon allen Mustern nebst Zubehör an
Hand. Frau Diem, Cedar Avenue.

Der Lehigh Sängerbund von Al-
lentown hatte am Montag sein Pic Nic
auf dem Fairgrunde, an welchem die
Franz Abt Schüler von New Kork, die
Newarker Eintracht, der Reading Lie-
derkranz und die Gesangvereine von
Bethlehem, Easton und Catasauqua
theilnahmen.

Solche unserer Leser, welche im
Besitz von Data« über die ersten Ge-
sangvereine unserer Stadt sind, werden
freundlichst ersucht, dieselben uns sofortzu übersenden. Es sollte Jedermannein Interesse daran nehmen, um die
Geschichte derselben so vollständig und
genau als möglich zu machen.

In der Kasse der hiesigen Hqn-
delSbehörde ist nicht nur vollständige
Ebbe, sondern es sind Forderungen im
Betrag von <2OO vorhanden, zu deren
Deckung man keine Mittel hat. Die
Idee wurde angeregt, alle ähnlichen
Organisationen von Scranton in eine
Handelsbehörde zu vereinigen.

Nahe Clinton, lowa, widerfuhr
dem Zug, welcher die Freimaurer Ex-
cursionisten von Denver zurück fuhr, ein
Unfall, indem einer der Wagen über
eine 20 Fuß hohe Anhöhe hinab stürzte.
Von den Scrantoner Leuten wurde nie-
mand verletzt, trotzdem vierzehn Perso-
nen Schaden erlitten. Reuben Betzholdvon Hazleton, Pa., ist innerlich und
äußerlich verletzt, desgleichen Dr. Da-
vidson von Easlon, Pa.

Der bereits vorher gelegte Fun-
damentstein für das Columbus Denkmal
am Courthausgrundstück wurde am Mon-
tag Vormittag offiziell deponirt und es
wurden dabei Reden gehalten von Ma-
yor FellowS, Signor Nicholos Consorti
von New Aork und Guilio Scognomillo
von hier. Die Italiener marschierten
mit Musik dahin und hatten dann am
Nachmittag und Abend ein Pic Nic in
Wählers Garten.

Die Scranton Schulbchörde pro-
jektirt die Errichtung eines neuen Hoch-
schul, Gebäudes im kommenden Jahre,
dessen Kosten aus <lOO,OOO veranschlagt
werden. Die jetzige Hochschule wurde
in 1856 errichtet und entspricht längst
den Bedürfnissen nicht mehr, war über-
haupt von Ansang an verpfuscht; man-

ches Kind hat dort die Augen für immer
verdorben.

Der 18 Jahre alte LouiS Hart,
dessen Heimath Brooklyn, N. Z).. ist,
war am Montag in dcn Dickson Werken
mit dem Befestigen eines Treibriemens
beschäftigt, wobei seine Kleider sich in
der Maschinerie versingen. Er wurde
mit großer Gewalt gegen einen oberen
Balk?n geschleudert und trug mehrere
Knochenbrüche und andere Verletzungen
davon, doch hält man dieselben nicht
für tödtlich.

Das größte und best eingerichtete
chemische Laboratorium der Welt besitzen
unstreitig F. Ad. Richter ck Co,, die
Fabrikanten des berühmten ?Anker Pain
Expellers", des besten Mittels gegen
Rheumatismus, Gicht, ?c., der bei C.
Lorenz, 418 Lacka. Ave., H. C. San-
derson, Washington Ave., Ecke Spruce
Str., Morgan ck Co., 101 W. Main
Str. und anderen Apothekern zu haben
ist. Richter's eigene Glashütten liefern
die vielen Hundert Tausende von Fla-
schen, die jährlich von dieser Firma sür
ihre Medizinen gebraucht werden.

DaS Moses Taylor Hospital an
Quincy Avenue, an welchem man schon
vor etwa sechs Jahren begann und daS
seit zwei Jahren fertig steht, soll endlich
Mitte September eröffnet werden. Dr.
D. A. Capwell, der tüchtige Superin-
tendent des Lackawanna Hospitals wäh-
rend der letzten sechs Jahre, wird in der
gleichen Stellung in das neue Hospital
eintreten. Das Moses Taylor Hospital
ist zur Aufnahme von verletzte» Arbei-
tern der D. L. ck W. Co. und der L. E.
ck St. Co. bestimmt.

Frau Emma Ferber, die Ehefrau
von I. D. Ferber und Tochter des
verst. LouiS Robinson und der Frau
Emil Epp, starb am Freitag Nachmittag
halb 2 Uhr im Alter von 23 Jahren,
nachdem sie zwei Wochen an der Herz»
fellentztlndung gelitten halte. Die Ver-
storbene war eist drei Monate verheira-
thet und eine gebildete junge Dame, die
sowohl als Sängerin wie Schauspiele-
rin öfters auf der Liederkranz Bühne
aufgetreten war. Das Begräbniß fand
am Sonntag Nachmittag unter großer
Theilnahme von No. 631 N. Washing-
ton Avenue aus statt. Herr Pastor
Ph> F- Zizelmann leitete den Trauer»
gotteSdienst, ein Quartett und der Lie-
derkranz trugen der Gelegenheit ent»
sprechende Lieder vor.

»M. Reichert'S EngroS- und
Detail-Juwelierladen, 417 Lackawanna
Avenue, Schild zur elektrischen Uhr, die
jetzt im Gange ist?eorrekt« Zeit.

Ein vollständiger Vorrath von golde-
nen und silbernen Uhren sür Herren
und Damen, Silberwaare, Geschmeide
etc. zu niedrigsten Preisen. Repara-
turen an Taschen- und Stuben-Uhren,
sowie Gold- und Silberwaaren werden
auf's Beste und Billigste ausgeführt
und gute Arbeit garantirt.

Auf der anderen Seite deS Ladens ist
ein großer Vorrath von PianoS und
Orgeln, welche auf leicht« monatliche
Zahlungen verkauft werden ; ferner,
musikalische Instrumente jeder Art, wie
Violinen, Guittarren, BanjoS, Flöten,
Clarinetten, AccordeonS etc. in großer

Verschi«d«nheit.
Bestellt daS ?Wochenblatt",

tiberhäuft worden, wie si« Hrrrn Friedr.
Schmidt zu theil wurden. Derselbe

dies« Woche mit dem norddeutschen
Lloyddampfer Spree wieder nach der
Heimath abreisen; wie eS heißt, ge-
denkt er wieder hierher zurückzukehren
und sich in Scranton dauernd niederzu-
lassen. MitHunderten anderen Freun-
den wünschen wir ihm von Herzen:
Glückliche Reise!

Di« Vrrsuchuug,
bei rauhem Witter in « Freie zu gehen, tritt
nicht sehr häusig ein. aber Viel« von un» findhäufig genöthigt, sich häßlichem Wetter au«zu-setzen, Krankheiten, welche von Erkältung
herrühren, find nicht auf besondere Zeiten de«
Jahre« beschränkt. Da» ist Thatsache. de«halb
sollte sich in dem Wandschrank jeden Hause»
etwa« und zwar wa« ? Nicht ein gewöhnlich«»
Reizmittel, dem Alle« fehlt außer die aufregende
Eigenschaft, sondern ein Präparat, da« bei
seinen stärkenden Eigenschaften da« Körpers?-
stein in milder Weise kräftigt und hierdurch
den Körper am Ehesten gegen die Unbilden der
Witterung widerstandifäh'g macht. Hostet-
ter « Magen bitter« hat drei oder vier Eigen-
schaften, die kein anderer ähnlicher Artikel be-
fitzt E« hebt nicht allein di« Leiden, welche
fich nur zu oft mit tödilicher Wirkung inForm
der Grippe gelttnd machen ; e« bringt einen
totalen Umschwung in dem geschwächten Zu-
stande eine« System» hervor, da» besonder»
der Gefahr ein«» Anfall» von diiser Krankheit
au«gefetzt ist und e» hat die Eigenschaft, die

d
"»er Ber-

? In dem als Bürstenfabrik einge-
richteten Südflügel der Reformschule zu
Huntington, Pa., brach am Sonntag
Abend plötzlich Feuer aus, welches das
Gebäude in Asche legte und einen Scha-
den von KSO,OOO anrichtete. Erst den
eifrigen Bemühungen der Feuerwehr ge-
lang es, der Flammen Herr zu werden.
Während des Brandes herrschte allge-
meine Verwirrung, da die 450 Knaben
der Anstalt wie besessen durcheinander
liefen, schrien und die Rufe der Feuer-
wehrleute übertönten; nur mit großer
Mühe konnte die Ordnung wieder herge-
stellt werden. In dem Flügel wird gar
kein Feuer oder Licht gebrannt und der
Verdacht, daß Brandstiftung vorliegt,
wird noch dadurch verstärkt, daß schon
zu verschiedenen Malen Versuche ge-
macht worden sind, das Gebäude zu zer-
stören. Wahrscheinlich hat einer der
Knaben ein Streichholz unter das auf-
gestapelte Material geworfen.

Di« Staat<-Fair.
- Die Pennsylvania StaatS-Fair und
die jährlicheFair der Lackawanna County
Ackerbau Gesellschaft wird abgehalten
in dem Driving Park am S? 6., 7., 8.,
9. und 10. September. ES werden
zehn Tausend Dollars in Prämien offe»
rirt. Eintritt SV Cents; Kinder unter
IS Jahren 2S Cents.
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